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Alle kennen es
Wenige ehren es 

Viele (be)nutzen es

:Weihnachten



»EUCH IST 
HEUTE … 
DER RETTER 
GEBOREN, 
WELCHER IST 
CHRISTUS,  
DER HERR.«
 So steht es in der Bibel, in Lukas 2,11 

Hä? Retter??

Was hat dieser Christus 

schon mit mir zu tun?

Wofür brauch ich übe
r-

haupt ’nen Retter?



Als Jesu Geburt von 
Engeln angekündigt 
wurde, sagten sie:
»Ihr werdet ein Kind 
finden, in Windeln 
gewickelt, in der 
Krippe liegend.«
Die Bibel in Lukas 2,12

Geschenke, Familie besuchen, 
Weihnachtsfeier,  freie Tage, 
das Leben genießen – läuft!
Aber … „gerettet werden 
müssen“ passt gar nicht rein.



Möglich. Aber wer kann  
dieser Welt noch helfen?  
Einflussreiche Menschen? 
Ihre schlauen Reden und  
ihre tollen Versprechungen 
verblassen vom Regierungs-
wechsel bis zur nächsten 
Wahl …
Darum braucht die Welt einen 
ungewöhnlichen Retter.

 Ein Baby in de
r  

  Futterk
rippe?

Ist das d
er Retter?

Das ist doch  

  ziemlich absurd!



  Passt die Krippe zu  

 unserem Weihnachts-

konsum?? Vor lauter Gier 

und Glamour sehen wir die 

Not der Welt nicht mehr!

Es stimmt: Das Böse kennt 
keinen Feiertag. 
Auch an Weihnachten geht 
das Morden weiter und  
Kinder verhungern, während 
wir schlemmen.
Geschenke, Festessen und 
die Feiertage nützen wirklich 
nichts, wenn die Welt um uns 
herum vor die Hunde geht.



Lange bevor Jesus Christus 
geboren wurde, schrieb der 
Prophet Jesaja über ihn:
»Uns ist ein Kind geboren, 
ein Sohn ist uns gegeben, 
und die Herrschaft ist auf 
seiner Schulter; 
und er heißt Wunder-Rat,  
Gott-Held, Ewig-Vater, 
Friede-Fürst!«
Die Bibel in Jesaja 9,5

Weihnachtszeit ist auch 
Stress-Zeit. Alles muss 
perfekt sein. Ist es aber 
nicht. Und dann knallt’s...
Braucht unsere Welt da 
nicht einen Friedefürst? 
Und sei mal ehrlich – 
brauchst du selbst nicht 
auch einen?



Zu oft wünscht man sich,  
dass diese „besinnlichen Tage“ 

lieber schnell vergehen sollten.
Kein Wunder, wenn wir 

denjenigen, um den es eigentlich 
geht, außen vor lassen!

Aber dieser Jesus –  

wenn es ihn überhaupt  

gibt – kann doch eh 

nichts ändern.

Das ist ja 
mittelalterliches 

Denken! Das hat 

mit mir heute 

nichts zu tun! 

Oder?



    Oder doch?

 Was wäre wenn?

Was, wenn ich mich irre?

Was wäre, wenn die 

Geschichte von diesem 

Jesus doch stimmt?

»… ihr werdet mich 
suchen und finden, 
wenn ihr von ganzem 
Herzen nach mir 
verlangen werdet.«

Gott will sich von dir finden lassen! 

Dieses Versprechen hat er in der 

Bibel festgehalten: Jeremia 29,13



Jetzt fragst du dich vielleicht: 
Wie soll das gehen? Wie und 
wo sucht man den Retter? 
Mit dieser Frage bist du nicht 
allein. Generationen von 
Menschen haben sich schon  
vor dir auf die Suche gemacht!

Wir sind Menschen, die dich 
verstehen. Auch unser Weg zum 
Glauben an den Retter Jesus 
Christus ging über viele innerliche 
Kämpfe, Zweifel und Fragen. Wir 
freuen uns, wenn du dich bei uns 
meldest. Schreib uns eine Mail an:  
#weihnachten@jesusistretter.de
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Weihnachten!
Ein paar freie Tage, 
Zeit mit der Familie 
und lecker essen. 
Mit Gott hat das 
alles nicht viel zu 
tun!
Echt nicht?


